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                                                                                   Anlage zur Vorlage 2604/2014 
 
 
 
Projekt: Foto-/T- Shirtgestaltungs - Projekt im Mädchentreff MaBuKa 
 
Projektbeschreibung 
In dem Projekt sollen die individuellen Besonderheiten, Vorstellungen und 
Definitionen der Begrifflichkeiten „Individualität“ und „Vielfalt“ von Mädchen und 
jungen Frauen in den Mittelpunkt gestellt werden. Es geht um die 
Auseinandersetzung mit der eigenen Persönlichkeit, dem Körper und der Identität 
sowie der Unterstützung der Individualisierung und des Hervorhebens der eigenen 
Vielfalt. Durch Medien wird Mädchen und jungen Frauen oft ein verzerrtes und wenig 
realistisches „Selbst-/Frauenbild“ vermittelt. Es bleibt oft wenig Raum, sich mit dem 
gängigen Schönheitsideal selbstkritisch und reflektiert auszutauschen. Doch gerade 
für Mädchen und junge Frauen ist das Thema "Bin ich schön?" sowie die Beziehung 
zu ihrem Körper und den sie umgebenden Bildern von Körpern (Überperfektion) von 
zentraler Bedeutung für ihr In-der-Welt-Sein. 
 
Mädchen und jungen Frauen setzen sich kritisch mit der Frage auseinander „Welche 
bin ich und welche will ich sein?“. Im Foto-/T-Shirtgestaltungs - Projekt wird ihr 
vermeintliches „Anders Sein“, das „Fremde“ und ihre Besonderheiten sichtbar 
gemacht sowie künstlerisch und individuell dargestellt. Anhand von Adjektiven mit 
denen sich die Mädchen und jungen Frauen beschreiben, wollen sie ein Zeichen für 
Vielfalt setzen. Dies soll in Form eines Fotoshootings mit selbsterarbeiteten Collagen 
- sowie der Gestaltung von T-Shirts realisiert werden. Die von Fachfrauen begleitete 
Selbstinszenierung vor der Kamera in den selbst gestalteten „Vielfalt - T-Shirts“ bietet 
den Mädchen eine positive körperliche Erfahrung. Das Projekt ermöglicht ihnen, sich 
über kopierte Posen und Bewegungen aus Werbung, Mode, und Castingshows 
hinaus in Rollen zu schlüpfen und ihr Repertoire zu erweitern. Hier soll Spiel und 
Verwandlungslust geweckt werden: der Körper wird uns immer begleiten - was kann 
er uns verraten, was können wir aus ihm machen, wie können wir mit ihm spielen? 
Was haben wir ihm zu sagen? 
 
Zielsetzung 
Wesentliche Ziele sind: 

- Gemeinschaftsgefühl entwickeln, trotz des vermeintlich „Fremden“ 
- Stärkung des eigenen „Ichs“ 
- selbstkritische Auseinandersetzung mit dem „Schönheitsideal“ welches durch 

die Medien suggeriert wird 
- reflektiertes Körperbewusstsein, durch Selbst- und Fremdwahrnehmung 
- Räume schaffen, in denen Teilnehmerinnen sich ausprobieren können, ohne 

männliche Wertung 
- Das eigene Selbst und Individualität erproben und ausleben 
- Möglichkeit unterschiedliche Rollenbilder zu hinterfragen und eigene Bilder zu 

entwickeln 
- Persönlichkeitsstärkung: Entwicklung eines positiven weiblichen Selbstbildes 

und Selbstbewusstseins 
- Schaffung eines Reflexions- und Diskussionskontextes über Begriffe wie 

„schön sein“, „Vielfalt“, „Individualität“  
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- Umgang mit Bildbearbeitungsprogrammen erlernen sowie sich künstlerisch 
und gestalterisch mit Bildern auszudrücken. 

- Aneignung von Fachwissen der Fotobearbeitung, & -gestaltung  
 
Zielgruppe 
Das Projekt richtet sich an alle Mädchen und jungen Frauen (8 - 27 Jahren), mit und 
ohne Zuwanderungsgeschichte. Die Zusammenstellung von Mädchen 
unterschiedlicher  Nationalitäten, Ethnien, Kulturen, Religionen und Altersklassen 
wird angestrebt, damit die Mädchen eine Fülle von Vielfalt und Individualität erleben. 
Hierbei handelt es sich um ein geschlossenes Angebot in Form einer Projektwoche, 
die langfristig als offenes Angebot von den Besucherinnen weitergeführt werden soll. 
 
Zeitplan 
Das Projekt soll im Frühjahr als festes Gruppenangebot starten. Die bis dahin 
entstandenen „Vielfalt–Fotos“ und „Vielfalt T-Shirts“ sollen im Mädchentreff  
(Jubiläumsfeier) sowie der Öffentlichkeit vor, während und nach der Jubiläumsfeier 
präsentiert werden. Langfristig sollen die erlernten Abläufe als ein festes „Foto-
Story“- Angebot im Offenen Treff installiert werden. 
 
Personal 
Begleitet werden die Projekte von einer Kunstpädagogin sowie einer Fotografin. Die 
hauptamtlichen Mitarbeiterinnen begleiten die Projekte im Rahmen des offenen 
Treffs.  
 
Finanzierung 
Für die Berechnung wurde ein Stundenlohn von 20 € für die Fachfrauen ermittelt, 
weiterhin entstehen Material-/Sachkosten. 

Honorarkosten 
Festes Gruppenangebot in Form einer Projektwoche 
5 x zu einer festgesetzten Projektwoche á 5 Std 
 
Fotografin  
(Fixpreis) 
 

 
  
500 € 
 
300 € 

Material-/Sachkosten  
1.1. T-Shirts 200 á 3,50 € (http://www.foxxshirts.de) 
1.2. Bastelmaterial für Collagen/ Plakate etc. 
1.3. Bastelmatrial: Textilfarbe, Sprühfarbe Deko, etc. 
1.4. Leinwände unterschiedliche Größen  

 

 
700 € 
50 € 
100 € 
150 € 
            1000 €  

gesamt                  1800 € 

 


